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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
bnave@lauterstein.de 
arecher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
umesserschmid@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
mwiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notfallpraxen der Kassenärztlichen Vereinigung 
(KVBW) für Erwachsene sind für dringende medizinische Fälle 
in der Klinik am Eichert in Göppingen bzw. der Helfenstein 
Klinik in Geislingen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr an Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen geöffnet.

Die Kindernotfallpraxis in der Klinik am Eichert ist an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik des Klinikum am Eichert 
gebeten (zentrale Rufnummer: 07161/64-0)

Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: 

kostenfreie Rufnummer 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen. Öffnungszeiten: 
Sa., So., Feiertag 8-22 Uhr, Zentrale Rufnummer: 116117

Urlaub:
Praxis Dr. Bomporis vom 26.10. - 30.10.2020 geschlossen
Praxis Dr. Gieren vom 26.10. - 30.10.2020 geschlossen
Praxis Dr. Roth vom 02.11. - 06.11.2020 geschlossen 
Praxis Dr. Mangold vom 02.11. - 13.11.2020 geschlossen 
Praxen Drs. Weinans/Gold und Ute Grossmann-Kiefer vom 
26.10. - 30.10.20 geschlossen. Die Vertretung der Kinderarztpra-
xis übernimmt Dr. Rost (Göppingen)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag und Sonntag, 31.10. + 01.11.2020:
Tierarzt A. Marquart, Im Wiedenberg 7, 73113 Ottenbach,
Tel. 07165/928177. Sprechzeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 30.10.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Sa., 31.10.: Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25, Göp-
pingen, Telefon (07161) 961250

So., 01.11.: Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

Mo., 02.11.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Di., 03.11.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Mi., 04.11.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Do., 05.11.: Apotheke Jebenhausen, Karlsbader Str. 2, 
Telefon (07161) 4795



3
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 44 vom 30. Oktober 2020

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen 
Öffnungszeiten:
Ab 1. Juni bis Oktober  Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr 
            Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr 
            Samstag 13.00 - 18.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Lauterstein sagt Weihnachtsmarkt 2020 ab
Benefizkonzert am 4. Dezember 2020 mit dem Landespoli-
zeiorchester Baden-Württemberg erneut verschoben.
Der Lautersteiner Weihnachtsmarkt ist aufgrund der steigenden 
Corona-Infektionszahlen abgesagt. „Den Weihnachtsmarkt 
unter Corona-Bedingungen durchzuführen, ist leider nicht um-
setzbar“, erklärt Bürgermeister Michael Lenz. Der sehr beliebte 
Weihnachtsmarkt findet in der Regel am ersten Wochenende im 
Advent statt – in diesem Jahr wäre dies am 29. November 2020 
gewesen.
Wir hoffen auf einen tollen Weihnachtsmarkt im Jahr 2021.
Das geplante Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg, welches vom Frühjahr auf den 4. Dezem-
ber 2020 verschoben wurde, muss leider auch erneut verlegt 
werden. Ein neuer Termin wird aktuell gesucht.
Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen 
Michael Lenz
Bürgermeister

Pachtzahlung zum 11.11.2020
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig. 
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, wird die fällige Pacht vom 
angegebenen Konto abgebucht. 

Wasserversorgung auf den Friedhöfen Nennin-
gen und Weißenstein
Die Wasserleitungen auf den Friedhöfen Nenningen und Wei-
ßenstein werden am 02.11.2020 abgestellt.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Urnenstelen auf den Friedhöfen Nenningen und 
Weißenstein
In letzter Zeit nahm das Ablegen von Engeln, Blumengestecken 
und Ähnlichem vor und auch hinter den Urnenstelen laufend 
zu und mittlerweile ausufernde Maße an. Gemäß §15 Absatz 
3 der Friedhofssatzung der Stadt Lauterstein dürfen an und auf 

den Urnenstelen Grabschmuck wie Blumenschmuck, Kerzen 
und ähnliches nicht angebracht werden. Ebenso ist ein übermä-
ßiger und den Gesamteindruck der Anlagen störender Blumen-
schmuck im Bereich der Stelen untersagt. Daher werden nach 
Allerheiligen die verschiedenen Gegenstände abgeräumt und 
können im Rathaus abgeholt werden. 
Stadtverwaltung Lauterstein

Lautersteiner Vereinsleben

 Württembergliga: Punktgewinn nach dra-
matischer Schlussphase

 SG Schozach/Bottwartal – SG Lauterstein 
25:25 (12:12)

Die Handballer der SG Lauterstein werden zu den Remisköni-
gen in der Württembergliga. Beim 25:25 (12:12) bei der SG 
Schozach/Bottwartal trennten sich die Gelb-Blauen im dritten 
Spiel zum dritten Mal mit einem Unentschieden. Der größte 
Unterschied zu den ersten Spielen ist, dass der Punkt dieses Mal 
als ein gewonnener angesehen werden kann.
Bei der SGL entwickelte sich die Abwehr zum Prunktstück. Ha-
gen Gunzenhauser vertraute dabei Felix Thrun und Silas Bäuerle 
im Innenblock. Dahinter zeigte sich Magnus Riegel ein weiteres 
Mal top eingestellt und entschärfte etliche Bälle. Folgerichtig 
blieben die ersten Minuten extrem torarm. Bis zum ersten Tref-
fer der Hausherren dauerte es fast fünf Minuten und es war 
ein Siebenmeter nötig, um Riegel zu überwinden. Da die Gäste 
in der Offensive aber reihenweise und von allen Positionen am 
bärenstarken Torhüter der Hausherren scheiterten, wurde die 
gute Abwehrarbeit nicht belohnt - im Gegenteil. Felix Thrun 
gelang nach sechs Minuten erst das 1:1 vom Kreis. Er war es 
auch, der den nächsten Treffer für seine Mannschaft im Nachset-
zen erzwang und kurze Zeit später nur per Foul zu stoppen war. 
Jochen Nägele verwandelte den fälligen Siebenmeter zum 3:3. 
Die kommenden zwei Minuten wurden dann die Vorgaben von 
Trainer Hagen Gunzenhauser nicht umgesetzt nach drei Treffern 
in Folge bat Gunzenhauser seine Spieler nach 14 Minuten zur 
Auszeit an die Seitenlinie. Er unterband damit erfolgreich den 
Lauf der SG Schozach/Bottwartal. Jochen Nägele belohnte seine 
Farben mit zwei weiteren Siebenmetern, um jeweils auf zwei 
Tore zu verkürzen. Nach dem 5:8 war dann wieder Felix Thrun 
zur Stelle und nach zwei Treffern des eingewechselten Tim Lak-
kingers von Linksaußen sowie einem Gegenstoß von Jochen 
Nägele hatte die SGL das Spiel gedreht. Dieses Mal war es am 
Trainer der Gastgeber eine Auszeit zu nehmen. Den Ausgleich 
mussten die Gäste zwar hinnehmen, doch Jochen Nägele zeigte 
seine ganze Klasse und filetierte die Abwehr der Hausherren. Zu-
erst zeigte er eine tolle Eigenleistung, die zu einem Siebenmeter 
und einer Zeitstrafe führte. Den fälligen Siebenmeter verwandel-
te er abgezockt. Anschließend eroberte die Abwehr in Überzahl 
den Ball und Magnus Riegel bediente Jochen Nägele mustergül-
tig mit einem Pass über das gesamte Feld. Das 11:9 war die erste 
Zwei-Tore-Führung der Gäste. Bis zum Seitenwechsel agierten 
die Hausherren permanent mit zwei Kreisläufern und stellten die 
Lautersteiner Defensive vor eine neue Aufgabe, die nicht immer 
gut gelöst wurde. Mit einem 12:12 ging es in die Kabinen.
Durchgang zwei trotteten die Lautertäler zunächst hinterher, 
weil die Kreise von Sören Vogt im Rückraum nicht eingegrenzt 
werden konnten. Bis zum 15:13 erzielte er drei Treffer. Wäh-
rend die SGL in den ersten fünf Minuten nach Wiederbeginn 
noch Probleme gegen den massiven Innenblock der Gastgeber 
hatte, schaffte es Felix Thrun mit zwei Treffern aus der zweiten 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Welle die Abwehr zu überrumpeln. Hagen Gunzenhauser wies 
sein Team daraufhin an, das Spiel in die Breite zu ziehen. Max 
Dangelmaier und Jochen Nägele überwanden in den folgenden 
Angriffen mit zwei Hebern den weiterhin starken Thomas Fink 
im Tor der Schozacher und drehten die Partie wieder. Felix Thrun 
legte nochmal vor und holte dabei sogar eine Zeitstrafe heraus. 
Die Verteidigung musste dann unter drohendem Zeitspiel den 
Ausgleich hinnehmen, welchen Max Dangelmaier mit einem 
Dreher zur 19:18 Führung umgehend beantwortete. Jetzt bissen 
sich die Gelb-Blauen die Zähen wieder am Keeper der Hausher-
ren aus. Drei Gegentreffer in Folge später nahm Hagen Gun-
zenhauser seine zweite Auszeit und wollte seine Spieler wieder 
in die Spur bringen. In der 54. Minute schien das Spiel sich 
allerdings endgültig zugunsten der Gastgeber zu entwickeln. 
Die Anzeigetafel zeigte ein 20:23 und die SGL sah sich plötzlich 
mit nur noch vier Spielern auf dem Feld. Eine tolle Einzelaktion 
von Mario Kölle wurde allerdings regelwiedrig gestoppt und 
auch Schozach/Bottwartal wurde auf fünf Feldspieler reduziert. 
Jochen Nägele war aus Siebenmetern eiskalt und verkürzte. 
Im Spiel vier gegen fünf verteidigten die Lautersteiner mit viel 
Aufwand und wurden für diesen belohnt. Selbst eine Auszeit 
bei drohendem Zeitspiel konnte den Gastgebern in dieser Pha-
se nicht weiterhelfen. Um die zahlenmäßige Unterlegenheit 
auszugleichen, wechselte Hagen Gunzenhauser einen weiteren 
Feldspieler anstelle des Torhüters ein und Mario Kölle schaffte 
tatsächlich den Anschluss zum 22:23. Den direkten Schuss von 
der Anwurflinie parierte der ins Tor eilende Magnus Riegel und 
Steffen Nägele gelang vier Minuten vor Schluss der Ausgleich. 
Allerdings schien das Spiel den Gästen wieder zu entgleiten 
und der Angriff wurde zweimal ins Zeitspiel gezwungen. Zwei 
Minuten vor Schluss lagen die Gelb-Blauen wieder mit 23:25 in 
Rückstand. Die Mannschaft organisierte eine offensive Abwehr 
und eroberte den Ball. Jochen Nägele schleuderte den Ball mit 
einem Stemmwurf nahezu unter die Latte und verkürzte einmal 
mehr. Sein Team agierte nun in einer offensiven Manndeckung 
und schaffte es tatsächlich den Ball ein weiteres Mal zu stibitzen. 
18 Sekunden vor Schluss konnte Gunzenhauser seine dritte Aus-
zeit nehmen und für den letzten Spielzug kam wieder der siebte 
Feldspieler zum Einsatz. Drei Sekunden vor dem Ende setzte Max 
Dangelmaier zum finalen Pass an, der seinen Empfänger Markus 
Stuber allerdings verfehlte. Dafür flog das Spielgerät Jochen 
Nägele in die Arme. Aus spitzem Winkel schaffte er mit seinem 
elften Treffer den umjubelten Ausgleich zum 25:25 Endstand.
„Wir haben heute viel über das Kollektiv gearbeitet und standen 
in der Defensive dadurch gut. Vorne haben wir gegen einen 
starken Keeper einige Chancen zu viel liegen gelassen, um mehr 
als ein Unentschieden mitzunehmen“, analysierte Hagen Gun-
zenhauser nach dem Spiel.

SG Lauterstein: Nico Jaros, Magnus Riegel – Fabian Lackinger, 
Tobias Schmid, Markus Stuber 1, Tim Lackinger 2, Sebastian 
Clement, Steffen Nägele 1, Mario Kölle 1, Silas Bäuerle, Jochen 
Nägele 11/4, Felix Thrun 6, Marius Widmann 1, Max Dangelmai-
er 2.

SGL hat spielfrei
Am Wochenende hat unsere Württembergliga-Mannschaft 
spielfrei. Die nächste geplante Begegnung ist ein weiteres Derby 
gegen den TSV Deizisau am Sonntag, 08. November. Ob die 
Partie tatsächlich stattfindet hängt vom weiteren Verlauf der 
Corona-Pandemie ab.

 Termine:
 30. Oktober – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr. Ort: Probelokal / Aula der Grundschule Lau-
terstein

2. November 
Zöglinge: Probe
Probe von 17:45 Uhr bis 18:15 Uhr. Ort: Probelokal / Aula der 
Grundschule Lauterstein

Jugendorchester: Probe
Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: Probelokal / Aula der 
Grundschule Lauterstein

 Das neue Schuljahr ist gestartet
 Sie oder Ihr Kind habe Interesse ein Instrument 

zu lernen?
Dann sind Sie bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein richtig. Wir 
bieten Musikunterricht in folgenden Fächern an:
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Waldhorn, Trompete, Tenor-
horn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre und Gesang.
Wir haben noch in allen Fächern freie Plätze.
Als besonderes Angebot ist der erste Monat ein Schnuppermo-
nat. Dieser Schnuppermonat kostet 30,- EUR für 30 Minuten 
Einzelunterricht pro Woche. Nach Ablauf des Schnuppermonats 
betragen die Kosten im Monat 63,- EUR für wöchentlich 30 
Minuten Einzelunterricht.
Es besteht die Möglichkeit bei einem Hauptfachinstrument auf 
eine Geschwister- oder Zweitinstrumentenermäßigung. Bei In-
teresse setzen Sie sich einfach mit der Leiterin der MUSIKKISTE 
Lauterstein Petra Popp in Verbindung.
Kontakt Musikkiste Lauterstein: Petra Popp 07162-9708889 
oder petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

 Fit in die kommende Wintersaison
 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten. Wir 
werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
körperliche Fitness mit einem abwechslungsreichen Ausdauer- 
und Krafttraining zu verbessern, der ist genau richtig bei uns 
aufgehoben!
Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm in dem 
neben der Ausdauer auch die Koordination gefördert wird. Das 
Training wird diese Saison allerding wegen Corona etwas anders 
ablaufen als sonst. Alle Teilnehmer müssen schon mit ihrem 
Trainingsoutfit in der Halle erscheinen. Es gibt dieses Jahr keine 
Möglichkeit die Umkleidekabinen zum Umziehen bzw. anschlie-
ßend zum Duschen zu benutzen. Ebenso muss jeder Teilnehmer 
seine eigene Bodenmatte mitbringen. Es ist ein Mund Nasen 
Schutz innerhalb des Ganges der Kreuzberghalle zu tragen. Alle 
weiteren Informationen zum Hygienekonzept für das Training 
können auf der SCN Homepage nachgelesen werden.
Wir bitten die Teilnehmer um Einhaltung dieser Regeln.
Die Trainingseinheiten werden diese Saison wieder von Simo-
ne Nagel und Lisa Hummel geleitet. Wir starten mit der ersten 
Trainingseinheit am Freitag den 16.10.2020 von 18.45 Uhr bis 
19.45 Uhr in der Kreuzberghalle. Das Training wird über die 
Wintersaison bis Anfang April 2021 in der Halle stattfinden. Die 
Teilnahme an den Trainingseinheiten ist nur als Vereinsmitglied 
möglich! 
Solltet Ihr vorab Fragen haben, dann wendet euch bitte an den 
Sportwart, Axel Traa unter der Telefonnummer 07332/3089884.

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein

Ski-Club Nenningen e. V.
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 Jahreshauptversammlung
 Durch die Pandemie verspätet – und vorausge-

setzt, es kommt hierdurch nicht doch noch zur 
Absage - findet am Freitag, 06.11. um 20.00 Uhr unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung im Vereinsheim statt. 
Die Hygiene- und Abstandsregeln werden analog zu den Gast-
stättenvorgaben konsequent umgesetzt. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich; die Erfassung 
vor Ort genügt – bitte vergesst den Mund-/Nasen-Schutz nicht.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken 
3. Protokoll des Schriftführers
 4. Jahresbericht des 1. Vorstands
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht und Bestimmung der Kassenrevisoren
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Ehrungen
 9. Wahlen
10. Anträge der Mitglieder
11. Verschiedenes

Die Vorstandschaft lädt hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein 
und hofft auf eine zahlreiche Teilnahme seiner aktiven sowie 
auch passiven Mitglieder.
Anträge können noch bis Donnerstag, 05.11. schriftlich oder 
telefonisch bei Vorstand Leo Staudenmaier, Brunnenstraße 13, T. 
5167 eingebracht werden.

 Unser Kursangebot:
 Es kann jederzeit auch in laufende Kurse einge-

stiegen werden. Weitere Informationen, auch 
zu den Kursgebühren, unter: www.tv-weissen-
stein.de

Schonende Rückenpower
Der Kurs ist ausgebucht.

Fit in den Tag 
Kursleitung: Marianne Otto
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein 
Bitte eine eigene Yogamatte mitbringen.

Faszien Yoga 
Bitte eine eigene Yogamatte mitbringen. Für beide Kurse sind 
noch Plätze frei.
Kursleitung: Marianne Otto
Kurs 1: 
Dienstag von 10.10 bis 11.10 Uhr, Turnhalle Weißenstein 
Kurs 2: 
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Weißenstein 

HIIT Training am Dienstag
Der Kurs ist ausgebucht.

NEU: HIIT Training am Donnerstag
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir einen zweiten Kurs 
an.
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kursleitung: Ronny Mütze
Start: 05.11.2020, Turnhalle Weißenstein

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene
PILATES ist eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle Trainingsme-
thode für den Körper und auch den Geist. Besonderes Augen-
merk gilt der Körpermitte (Powerhouse). Pilates bringt Muskeln 
und Gelenke wieder in Schwung, ohne sie zu belasten.

Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Kursleitung: Ronny Mütze
Es sind noch Plätze frei!

Beckenbodengymnastik mit Inhalten aus dem Pilates und 
Faszientraining
Den Beckenboden sieht und spürt man nicht. Trotzdem kann 
man lernen, die Muskeln des Beckenbodens willkürlich zu be-
wegen und durch Training zu stärken. Bei diesem Training ist die 
Atmung sehr wichtig. Elemente von Pilates und Faszientraining 
runden diese Stunden ab. Mitzubringen sind Trainingsschuhe, 
Matte und ein Getränk.
Kursbeginn: 22. Oktober 2020
Donnerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Kursleitung: Nicole Süß, Trainerin für Pilates und Beckenboden-
gymnastik
Es sind noch Plätze frei!

Buabaturna/Funktionelle Gymnastik zur allgemeinen Kräf-
tigung der Muskulatur
Freitag von 19.40 bis 20.40 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Leitung: Elvira Galy
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro (keine 10er Karte)
Nur für Vereinsmitglieder mit Voranmeldung.

10er Karten beim TVW
Preis: 55,- Euro für Nichtmitglieder und 28,- Euro für Vereinsmit-
glieder
Gültig für: Pilates, HIIT, Faszien-Yoga, Beckenbodengymnastik
Karten sind erhältlich bei Gabriele Saffert (4774) und Manuel 
Brühl (4527)

Für weitere Fragen stehen wir als Vorstand gerne zur Verfügung.
Wolfgang Edelmann 07332-4705
Gabriele Saffert 07332-4774

 Terminvorschau:
 Montag, 02.11.2020
 18.30 Uhr Probe Bläserklasse
 19.30 Uhr Probe Großes Orchester (Ensemble-

proben)

 Schutzhütte am Alb-Nordrand-Weg steht
 In der letzten Woche wurde die knapp 10 qm 

große Schutzhütte im Gewand Zwerenberg im 
Albuch, gut 5 km von Weißenstein entfernt, 
aufgestellt. Die sehr solide konstruierte Schutz-
hütte steht günstig an einer viel begangenen 

Stelle direkt am HW 1 (Hauptwanderweg des Schwäbischen 
Albvereins). Dort laufen mehrere ausgeschilderte Wanderwege 
zusammen, einmal in Richtung Bernhardus/Hornberg und in öst-
licher Richtung zur Falkenhöhle über Bartholomä bis ins Wental.
Damit diese Schutzhütte von der Firma Heinzmann, Degenfeld, 
aufgestellt werden konnte, musste die Aufstellfläche vorbereitet 
werden. Die tatkräftige Hilfe von Willi Groner aus Weißenstein, 
der dabei mit Schlepper, Kipper und allen nötigen Geräten zur 
Stelle war, ist ein tolles Beispiel für uneigennützigen und selbst-
losen Einsatz. Unterstützt wurde er durch Alfons Maichel und 
Erich Distel. Alle drei haben einen herzlichen Dank verdient! 
Nun bietet die Hütte in den verbleibenden Wanderwochen 
dieses Jahres und in Zukunft den Wanderfreunden Schutz bei 
schlechter Witterung und lädt zu Rast und Ruhepause ein. Dies 
wurde möglich, weil dieses „Projekt“ unserer Ortsgruppe von 
Vielen gut geheißen und unterstützt wurde. Voraussetzung war 
die Zustimmung zum Standort durch Graf von Rechberg und die 

Automobilclub Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu



6
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 44 vom 30. Oktober 2020

Forstverwaltung, die Abstimmung mit Natur- und Artenschutz 
und nicht zuletzt die Finanzierung der Kosten. Den größten Teil 
tragen die Kommunale Bürgerstiftung Lauterstein, die Hohens-
taufen-Bürgerstiftung und die Crowdfunding-Aktion der Volks-
bank Göppingen. Mehrere nicht genannte Spender*innen haben 
einige hundert Euro gespendet. 
Ihnen allen, dem Waldbesitzer, den „Geldgebern“ und den 
tatkräftigen Helfern sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Einen 
„offiziellen Einweihungstermin“ kann es in diesen Wochen lei-
der nicht geben. Wir müssen den Verlauf der Corona-Pandemie 
abwarten. Wir hoffen aber sehr, dass die Schutzhütte nach dem 
Winter in einem angemessenen Rahmen allen Wanderfreunden 
und interessierten Personen präsentiert werden kann. 

Was sonst noch interessiert

„Fahrräder sind die effizientesten Fahrzeuge, sie sind fünfzig Mal 
effizienter als Autos und doppelt so effizient wie Laufen“ (Godo 
Stoyke, Autor und Wissenschaftler)

Sofa-Lektüre: Bayernnetz für Radler
Fahrrad fahren kann man bekanntlich zu jeder Jahreszeit. Auch 
im Herbst und Winter kann man beispielsweise zum Bäcker 
oder ins Fitness-Studio radeln. Eure nächste größere Radtour 
muss aber vielleicht noch eine Weile warten. Sei es saisonal oder 
Covid-bedingt.
Zur Verkürzung der Wartezeit haben wir jetzt wieder eine Sofa-
Lektüre im Bestand: Mit der Radtourenkarte „Bayernnetz für 
Radler“ könnt Ihr die nächsten Touren jetzt schon auf dem Sofa 
planen. 
Vom Main-Radweg im Norden bis zum Bodensee-Königsee-
Radweg im Süden zieht sich ein Netz von rund 120 bayerischen 
Fernradwegen, die von A nach B gefahren oder auch beliebig als 
Rundkurse kombiniert werden können. Die kostenlose Faltkarte 
im Maßstab 1:500.000 könnt Ihr beim lokalen Ansprechpartner 
bestellen. Sie wird dann ebenfalls kostenlos per ADFC-Fahrrad-
kurier zugestellt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Polizeipräsidium Ulm
Halloween – Wenn Streiche zu Straftaten werden
In der Nacht zu Allerheiligen, dem 1. November, ist Halloween. 
Das wird mittlerweile auch in Deutschland gefeiert. Kinder ge-
hen am Abend verkleidet als Hexen oder Gespenster von Tür zu 
Tür. Dort fragen sie mit „Süßes oder Saures“ nach Süßigkeiten. 
Das bedeutet: Wer keine Süßigkeiten gibt, dem wird ein Streich 
gespielt. Bei diesen Streichen wird beispielsweise der Garten mit 
Toilettenpapier dekoriert. 
Jedoch kann so ein Streich, der an Halloween üblich ist, schnell 
zu einer Straftat werden. Wird fremdes Eigentum beschädigt, 
liegt eine Straftat vor. Diese hat Konsequenzen: Etwa eine Geld-
strafe oder sogar eine Gefängnisstrafe von bis zu zwei Jahren. 
Außerdem muss der Verursacher den Schaden ersetzen. 
Die Polizei mahnt deshalb die Eltern, mit ihren Kindern über die 
Streiche und die möglichen Konsequenzen zu sprechen. Den 
Kindern soll verständlich gemacht werden, was erlaubt ist und 
was nicht. Zeugen einer solchen Straftat bittet die Polizei, die 
Eigentümer oder die Polizei zu informieren. 
Der Appell der Polizei erfolge aus gutem Grund: Im vergangenen 
Jahr wurden der Polizei nach Halloween allein aus dem Bereich 
des Polizeipräsidiums Ulm dutzende Sachbeschädigungen gemel-
det. Am stärksten davon betroffen waren die Landkreise Göp-
pingen mit 20, gefolgt von Ulm und dem Alb-Donau-Kreis mit 

17 Sachbeschädigungen. Weniger waren es in den Landkreisen 
Heidenheim mit zwei und Biberach mit einer Sachbeschädigung.
Im Kreis Göppingen randalierten gleich mehrere Täter. In Hei-
ningen warf ein Unbekannter einen Böller in einen Briefkasten, 
Unbekannte warfen Eier auf zwei Häuser, beschmierten und 
beschädigten weitere Hauswände und Autos.
In Göppingen brach ein Täter an fünf Autos in der Großeislin-
ger Straße jeweils einen Scheibenwischer ab. Den Schaden hier 
schätzt die Polizei auf rund 500 Euro.
„Streiche sind ok“, sagt die Polizei und wird konkreter: „Ein 
Streich ist, wenn alle lachen können. Auch die Betroffenen.“ 
Wer aber Gefahren schaffe, Sachen beschädige oder gar Men-
schen verletze werde zurecht verfolgt und angezeigt. Die Polizei 
weist auch darauf hin, dass der Schadenersatz die Verursacher 
sogar über Jahrzehnte belasten könne. Mehr Infos dazu gibt die 
Polizei im Netz unter www.polizei-beratung.de.

Schwäbisches Streuobstparadies
„Das Paradies brennt!“ – von November bis April entfüh-
ren Brennereien in die Welt der Edeldestillate 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zur Veran-
staltungsreihe „Das Paradies brennt“ zum 8. Mal ein Programm 
heraus, welches Termine rund um den Brennkessel zusammen-
fasst. Mit dabei sind dieses Jahr Verkostungen, Schaubrennen, 
Seminare und Führungen in Brennereien der Landkreise Esslin-
gen, Tübingen und Reutlingen.
Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – der Veranstaltungen 
und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der Brennkunst.  

Folgende Termine stehen im November an:
Freitag, 06. November 2020 von 18:30 bis 20:00 Uhr  
Berghof Rabel
Große Brennereiführung „Gutes von der Streuobstwiese und 
mehr…“
73277 Owen
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich
www.berghof-rabel.de 

Freitag, 06. November 2020 von 18:00 bis 20:00 Uhr
Brennerei Walter
„Von der Frucht zum Destillat“ – Schaubrennen und Verkostung 
in der Brennerei Walter
72581 Dettingen an der Erms
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich
www.BrennereiWalter.de

Freitag, 06. November 2020 ab 19:00 Uhr
Brennerei Schmid & Trost
„Seminar: Von der Streuobstwiese ins Glas – Das Neuffener Tal 
als Juwel der Streuobstwiesen“
73636 Frickenhausen-Linsenhofen
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich
www.brennerei-trost.de

Freitag, 13. November 2020 ab 17:00 Uhr
Gasthof Lamm
Große Brennereiführung, Verkostung und Flammkuchenmenü
72070 Tübingen - Unterjesingen
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich
www.lamm-tuebingen.de

Samstag, 14. November 2020 ab 17:00 Uhr
Gasthof Lamm
Große Brennereiführung, Verkostung und 5-Gänge-Überra-
schungsmenü
72070 Tübingen - Unterjesingen
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich
www.lamm-tuebingen.de

Alle Informationen, sowie das Programmheft zum Download 
finden Sie unter www.streuobstparadies.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusmi-
nisterium schreibt Lotto Baden-Württemberg den Sportjugend-
Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich an Sportvereine mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen möchte, stellt das 
Projekt auf www.sportjugendfoerderpreis.de ein oder schickt die 
Bewerbung an Toto-Lotto.
Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die Sportvereine 
in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine übernehmen eine wich-
tige gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch ihre Jugend-
arbeit“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit unse-
rem Wettbewerb möchten wir das herausragende ehrenamtliche 
Engagement belohnen.“  
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den 
Jahren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das 
Gemeinwohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen 
bis hin zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf 
Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, In-
tegration und Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war 
gesellschaftlicher Zusammenhalt stärker gefragt als in der Coro-
na-Krise. Auch hier war und ist auf die Sportvereine Verlass. Mit 
großer Flexibilität und Kreativität improvisieren sie im Training-
salltag oder unterstützen durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses 
beispielgebende Engagement vergibt die Jury Sonderpreise. 
Der Lotto Sportjugend-Förderpreis ist mit insgesamt 100.000 
Euro dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer 2021 im Euro-
pa-Park in Rust statt.
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und 
in den Lotto-Annahmestellen. Unter www.sportjugendfoerder-
preis.de können Bewerbungen auch online eingereicht werden. 
Teilnahme-bzw. Einsendeschluss ist der 11. Januar 2021.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Fachtagung für Schweinehalter Besonders Tiergerechte
Haltungsverfahren - Webinar am 6. November 2020
Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalter findet am Freitag, 
den 6. November 2020 von 10.30 – 16.00 Uhr als Web-Veran-
staltung mit dem Tagungsthema

„Besonders Tiergerechte Haltungsverfahren“ statt. Veranstalter 
sind die Landwirtschaftsämter Alb-Donau-Kreis, Göppingen und 
Heidenheim sowie die Vereine für landwirtschaftliche Fachbil-
dung aus den drei Landkreisen, die Kreisbauernverbände Ulm-
Ehingen und Heidenheim sowie der Schweineerzeugerring Ulm-
Göppingen-Heidenheim.
Beginnen wird um 10.30 Uhr Prof. Dr. Wilhelm Pflanz, Lehrstuhl 
für Tierwissenschaften in der ökologischen Landwirtschaft an der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf. Er referiert über „Perspek-
tiven für die Schweinehaltung in Süddeutschland“.
Ab 13.30 Uhr stellen drei Schweinehalter*innen ihre besonders 
tiergerechten Stallbaulösungen vor. Annika Rösch, Schalkstetten 
stellt ihren Zuchtsauenstall vor. Dieser ist u. a. mit Freilauf-Abfer-
kelbuchten ausgestattet und wird in einem Projekt Europäische 
Innovationspartnerschaft (EIP) wissenschaftlich durch Hochschu-
len und weitere Organisationen begleitet.
Phillip Aichele, Bad Boll erzeugt seit diesem Jahr „Bad Boller 
Strohschweine“. Der neue Stall mit Auslauf erfüllt Premium-
Tierwohlanforderungen. Die Schweine werden im Göppinger 
Metzgerschlachthof geschlachtet und das Fleisch von regionalen 
Metzgereien vermarktet. Diese Kette von Erzeuger, Schlachthof 
und Verarbeitern gewährleistet, dass die Wertschöpfung in der 
Region bleibt.
Markus Mayer, Wittlingen stellt seinen 2020 neu gebauten 
Maststall mit Kot-Harn-Trennung zur Emissionsminderung und 
mechanisierter Einstreuanlage im Innen- und Außenbereich vor. 
Ein Teil der Schweine wird über den eigenen Hofladen und das 
damit angeschlossene Catering direkt vermarktet.

Anmeldung unter: https://www.edudip.com/de/webi-
nar/20202/468180. Nach Abschluss erhalten Sie ein Bestä-
tigungsmail mit den Zugangsdaten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, sich per Mail webinar@alb-donau-kreis.de unter 
Nennung Ihres Vor- und Zunamens, des Wohnortes und der 
Mailadresse anzumelden. Die Teilnahme an der Fachtagung 
Schweinehaltung ist kostenfrei.

Landratsamt Göppingen - Amt für Mobilität und 
Verkehrsinfrastruktur
Verstärkerbusse in Sicht
Stark frequentierte Linien werden nach den Herbstferien 
entlastet
Der Schülerverkehr steht erneut im Fokus der Diskussionen. 
Schulen und Eltern klagen über zu stark ausgelastete Busse in 
Corona-Zeiten. Das Land fördert Verstärker, der Landkreis als 
Aufgabenträger aber sucht noch nach freien Kapazitäten, die rar 
sind. Im zuständigen Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
laufen die Drähte heiß. Darüber wurde zuletzt am vergangenen 
Dienstag im Kreistagsausschuss für Umwelt und Verkehr berich-
tet. 
Seit diesem Mittwoch konnte auf der Linie 924 zwischen Zell 
u.A. und Schlierbach versuchsweise ein erster zusätzlicher Bus 
eingesetzt werden, um die Situation zu entlasten. Abteilungslei-
ter Sebastian Hettwer und sein Team haben in den zurückliegen-
den Wochen viele Kurse am frühen Morgen und zur Mittagszeit 
persönlich unter die Lupe genommen. “Die Lage ist angespannt, 
die Kontrollen zusammen mit der Polizei haben aber keine un-
zulässigen Überlastungen ergeben”, weiß er zu berichten. Ein 
Problem sei auch, dass die verfügbaren Kapazitäten in vielen 
Fällen nicht optimal genutzt werden und damit insgesamt ein 
Verteilungsproblem bei den Schülerströmen bestehe. Festgestellt 
wurde, dass oftmals die meisten SchülerInnen in den ersten Bus 
drängen und darauffolgende Busse noch über eine ausreichende 
Anzahl an freien Plätzen verfügen.
Dennoch habe man großes Verständnis für die Sorge der El-
tern. Bekanntlich gelten die üblichen Abstandsregeln im ÖPNV 
nicht, umso mehr deshalb die Pflicht zum Tragen des Mund-/
Nase-Schutzes. Diese wird im Ergebnis der Kontrollen zu 99% 
eingehalten. Außerdem müsse man berücksichtigen, dass die 
Lüftungssysteme, die für einen Austausch der gesamten Luft in 
wenigen Minuten sorgen, das Infektionsrisiko deutlich vermin-
derten.
Nach intensiven Gesprächen mit den Linien-Busunternehmen 
wie auch Drittanbietern stellt man im Landratsamt ernüchtert 
fest, dass leider nur wenige Zusatzbusse zur Verfügung stehen, 
die für einen Einsatz auf den kritischen Linien in Frage kommen. 
Man wolle jedoch alles unternehmen, um eine Entspannung zu 
erreichen, stellt Hettwer fest.
Davon unabhängig verläuft die Entwicklung rasant. Seit Dienstag 
hat das Verkehrsministerium die Förderbedingungen für nachge-
steuerte Busse nochmals deutlich verbessert. Der Zuschuss des 
Landes liegt inzwischen bei 95% und die Hürden, dass Mittel 
des Landes fließen, wurden nochmals vereinfacht. Die regel-
mäßige Besetzung aller Sitzplätze und 20% der zugelassenen 
Stehplätze bilden das Maß, sofern es keine alternativen Fahrt-
möglichkeiten gibt.
Entsprechend reagierte Amtsleiter Jörg-Michael Wienecke bei 
einer kurzfristig anberaumten Web-Konferenz mit den Schul-
leiterInnen im Landkreis am Mittwoch: “Am Geld wird es auf 
keinen Fall scheitern. Wir organisieren Entlastungsbusse bis 
nach den Herbstferien, so gut wir können und diese von den 
Unternehmen auch bekommen”. Die geringe Zahl verfügbarer 
Fahrzeuge sei das eine, fehlendes Personal und wieder steigen-
de Krankenstände bei den Unternehmen das andere Hindernis, 
führt Sebastian Hettwer dazu aus. Die Fahrpläne der Verstärker-
busse werden in der kommenden Woche unter www.filsland.
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de bekanntgegeben. In jedem Fall müsse nach Auffassung des 
Mobilitätsamts aber auch die Frage der Entzerrung der Unter-
richtszeiten jetzt gezielt angegangen werden. Auch darauf habe 
man die Schulleitungen hingewiesen, die zunächst zurückhal-
tend reagierten. Ein Vorschlag, den Verkehrsminister Winfried 
Hermann jedoch als zwingend ansieht, um die verfügbaren 
Kapazitäten in der Schülerbeförderung besser zu verteilen und 
damit die Corona-Problematik zu entspannen. “Mit Änderungen 
bei einzelnen Schulen ist es jedoch nicht getan, ich sehe durch-
aus auch die Probleme bei der Stundenplangestaltung und bei 
der Abstimmung untereinander”, stellt Wienecke fest, der einen 
erheblichen Koordinierungsaufwand für alle Beteiligten sieht. 
“Eine klare Vorgabe seitens des Kultusministeriums würde uns 
da ganz entschieden weiterhelfen”, fordert der Amtsleiter mit 
Blick auf das Land. Für diese Einschätzung habe er im Verkehrs-
ausschuss diese Woche viel Zustimmung gespürt.

Landratsamt Göppingen - Holzverkaufsstelle
Brennholz vom Forstamt - Interessenten aufgepasst!
Wie gewohnt können wir unseren Kundinnen und Kunden und 
denen die es werden wollen in diesem Winter wieder Brennholz 
in unterschiedlicher Form anbieten.
Wenn Sie Interesse an Brennholz haben, ist jetzt der Zeitpunkt 
gekommen, sich mit Ihrem örtlichen Förster in Verbindung zu 
setzen oder über das Bestellformular der Holzverkaufsstelle sich 
die gewünschte Menge reservieren zu lassen. Für die Bestellung 
besuchen Sie bitte die Website der Holzverkaufsstelle des 
Landratsamtes Göppingen unter www.landkreis-goeppin-
gen.de.
Hier finden Sie die Kontaktdaten des für Sie zuständigen Re-
vierleiters, die zur Verfügung stehenden Holzpolter sowie unser 
Bestellformular. Zusätzlich haben wir für Sie dort die Kriterien zur 
Aufarbeitung und unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
hinterlegt. Für Kunden ohne Internetzugang können die Bestell-
formulare gerne auch über die Holzverkaufsstelle oder Ihren 
örtlichen Revierleiter bezogen werden.
Ihre Bestellung können Sie uns per E-Mail, Post oder Fax zukom-
men lassen.

Für heimisches Brennholz, in langer Form an der Waldstraße 
bereitgestellt, gelten in diesem Jahr folgende Preise:
Buche und Hainbuche 63,- Euro/ Festmeter inkl. MwSt.
Sonstiges Laubholz 55,- Euro/ Festmeter inkl. MwSt.
Brennholz- Fixlänge +3,- Euro/ Festmeter inkl. MwSt.

Weitere Informationen zum Brennholzerwerb veröffentlichen 
wir sowohl in den örtlichen Gemeindeblättern wie auch auf der 
Internetseite der Holzverkaufsstelle. 
Auf Versteigerungen wird in diesem Jahr aufgrund der Coronasi-
tuation verzichtet.
Voraussetzung für den Brennholzerwerb als Polterholz oder 
Flächenlos ist der Nachweis der Sachkunde im Umgang mit der 
Motorsäge.

Info für Sparfüchse:
Durch das Eschentriebsterben ist ein höherer Anteil an Eschen-
brennholz verfügbar als in den letzten Jahren. Esche hat einen 
hohen Brennwert von 2000 KWh/rm - vergleichbar mit Buche 
oder Eiche. 
Es lässt sich leicht spalten und verstockt nicht. Eine gute Alterna-
tive für preisbewusste Holzheizer!

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Die 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 
8. November 2020 ist abgesagt.

Deine Güte und Liebe begleiten mich Tag für Tag.
(Psalm 23, Vers 6)

Wer in nächster Zeit den Gottesdienst besuchen möchte, soll-
te sich bitte bei Heidi Bronnenmayer (Tel. siehe oben) oder 
bei Jürgen Lehmann (juergen.lehmann@t-online.de oder 
01622497110) vorher anmelden.

Do., 29.10.: 19.30 Uhr Krauter-Hauskreis im Gemeindehaus 
der Volksmission

So., 01.11.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bernhard Röckle

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Zu Gott muss man keinen Mindestabstand einhalten.

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.
Auf unserer Homepage können wir täglich Gedanken zur Lo-
sung und natürlich auch die zugehörige Tageslosung lesen.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 In der Gemeinde Süßen finden Präsenzgottes-
dienste sonntags um 9:30 Uhr und mittwochs 
um 20:00 Uhr statt.

 Aufgrund der zu beachtenden Behördlichen 
Auflagen können diese nur eingeschränkt 

besucht werden. Deshalb ist die Teilnahme am Gottesdienst 
zurzeit ausschließlich den Mitgliedern der Gemeinde Süßen nach 
Anmeldung möglich. 
Nähere Informationen können beim örtlichen Gemeindevorste-
her erfragt werden. 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de
oder: www.nak-sued.de

 Wöchentliches Bibellesen
 2.Mose 39-40

 Samstag, 31.10.2020, 17.30 Uhr Öffentlicher 
Vortrag (Stream aus Selters)

„Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung Ewigkeit.“

18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„Respektiere den Platz von anderen in Jehovas Versamm-
lung.“

Donnerstag, 05.11.2020, 19.15 Uhr Leben und Dienst Zu-
sammenkunft
Moses hielt sich beim Bau der Stiftshütte gewissenhaft an die 
Anweisungen Jehovas. Das sollten auch wir so handhaben und 
Anweisungen Jehovas und seiner Organisation möglichst sofort 
und mit ganzem Herzen befolgen. Wie das in der Praxis ausse-
hen kann ist Inhalt unserer ersten Ansprache heute Abend.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Dazu passt auch das weitere Thema: „Zuhören, um zu verste-
hen.“ Anhand eines Videos werden wir sehen wie wichtig ge-
naues zuhören ist, um das gesagte auch umsetzen zu können.
Danach macht unser, „Jesus, der Weg Buch“ wie immer den 
Abschluss. Heute Kapitel 139. 
Wir ermuntern Sie sich diese Interessanten Betrachtungen nicht 
entgehen zu lassen.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen 
wollen, so melden sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Tel: 
0157-70279091. Weitere Informationen sowie das komplette 
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man 
auf unserer Website jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

Nr. 202314d/ Workshop Feldenkrais 
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache 
Weise werden verschiedene Bewegungsvariationen erforscht 
– dabei lernen Sie Unterschiede zu spüren und weniger anstren-
gende Möglichkeiten für Ihr Tun zu entdecken. Bewusstheit 
durch Bewegung‘, entwickelt von Dr. Moshe Feldenkrais, ist für 
alle geeignet, die Interesse an Bewegung und Weiterentwicklung 
haben – unabhängig von Alter, Beruf, Fitness oder körperlichen 
Einschränkungen. Andrea Maier, Feldenkrais Lehrerin
Samstag, 14. November 2020, 15:00 - 19:00 Uhr, Stadthalle, 
Nebenraum im Restaurant

Nr. 202513d/ Windows-Explorer Dateimanagement 
In dem Kurs werden der Umgang und das Verwalten von „Ord-
nern“ und „Dateien“ behandelt, Ordner erstellen, umbenennen, 
verschieben, löschen und wiederherstellen. An praktischen 
Übungen wird gezeigt, wie Sie „richtig“ speichern und mit den 
verschiedenen Datenträgern wie CD, Kamera oder USB-Stick 
arbeiten. Darüber hinaus wird erklärt, wie Sie sich das Arbeiten 
per Drag und Drop und mit Hilfe des Kontextmenüs erleichtern 
können. Computerkenntnisse sind erforderlich. Bitte einen USB-
Stick sowie einen eigenen Laptop mitbringen. Günther Stier
Mittwoch, 11. November 2020, 17:30 - 20:30 Uhr, Schloss, 
Besprechungszimmer

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können noch angemeldet 
werden:
- zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, Key-
board oder Melodica und

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

- zum Instrumentalunterricht. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Bitte melden Sie sich im Mu-
sikschulbüro.

Mund-Nasen-Bedeckung
Bitte beachten Sie, dass ab sofort beim Betreten von öffentlichen 
Gebäuden eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen ist. 
Für unsere Musikschüler/innen und Begleitpersonen gilt die 
Mund-Nasen-Bedeckung im Rathaus und in der Stadthalle im 
Foyer, Fluren, Treppenhaus. 
In den jeweiligen Unterrichtsräumen kann die Maske im Unter-
richt abgenommen werden, der Abstand von 1,5 m bzw. bei 
Blasinstrumenten 2 m, ist weiterhin einzuhalten.
Beim Verlassen des Unterrichtsraumes bitte immer eine Maske 
tragen. 

Herbstferien
In den Herbstferien (26. bis 30. Oktober) findet kein Musikschul-
unterricht statt. Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
erholsame Ferien.
Ab Montag, 02. November wird der Unterricht wieder wie ge-
wohnt abgehalten.
Mit der Bitte um Beachtung!

 Sprechstunde
 Am Mittwoch, den 04.11.2020 von 14.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr ist Sprechstunde in der Stadthalle, Raum des 
ehemaligen Opus-Restaurants, Donzdorf. Herr Günter Simnacher 
ist anwesend für Fragen zur Erstellung einer Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und für sonstige Anliegen. 

 Fasnet 2020/21 – Absage aller Veranstal-
tungen 

Die Corona-Pandemie hat Auswirkungen auf die Donzdorfer Fas-
net! Die Gesundheit und das Wohlergehen aller Besucher und 
Akteure hat bei der Donzdorfer Fasnet stets oberste Priorität! 
Aus diesem Grund sagen wir alle geplanten Veranstaltungen für 
die Kampagne 2020/21 ab!  
Dies betrifft neben dem „Elften im Elften“ (vormittags und 
abends) auch die „Prunksitzungen“, die „Kinderfasnet“, den 
„Großen Fasnetsumzug“, die „Straßenfasnet“, die „Prinzenbe-
erdigung“, sowie alle begleitenden Veranstaltungen!   
Die Livesendung „Schwäbische Fasnet“, in Zusammenarbeit mit 
dem SWR und dem Landesverband Württembergischer Karne-
valsvereine 1958 e.V., wird stattfinden. Über eine Möglichkeit, in 
eingeschränkter Form, Publikum zu erlauben, wird die aktuelle 
Situation entscheiden. Hierüber werden wir dann gegebenenfalls 
kurzfristig informieren.   
Die Ernennung eines Prinzengefolges wird für die kommende 
Kampagne ausgesetzt!  
Seit dem Sommer arbeiten wir an alternativen Lösungen und 
werden unsere Fasnet in einer ganz anderen Form leben, wie wir 
dies bisher getan haben. Über die neuen Formate werden wir 
rechtzeitig informieren und freuen uns sehr auf diese Aufgabe!  
Wir bedauern diesen Schritt sehr, gehen ihn aber ganz bewusst, 
da wir jedes Risiko für eine Ansteckung von den Narren und die 
damit zusätzlich verbundenen Quarantäne-Maßnahmen fernhal-
ten wollen.   
Wir appellieren zudem an alle Narren, auf eigene Initiativen im 

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de
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privaten und öffentlichen Rahmen zu verzichten und sich vor-
bildhaft bei der Einhaltung der Corona-Regeln zu verhalten! Wir 
alle tragen die Verantwortung für uns und unsere Mitmenschen!  
Wir freuen uns, alle wieder gesund bei der närrischen Kampagne 
2021/2022 begrüßen zu dürfen! 
 
 

Männerchor und Seniorenwanderer
Da uns der Corona-Virus immer mehr einschränkt und uns kein 
miteinander im Sinne von Singstunden, Wanderungen und son-
stigen gemeinsamen Treffen mehr zulässt, werden die geplanten 
Termine vorerst auf Eis gelegt. Sobald sich die Situation wieder 
etwas entspannt, werden wir, wie üblich, die gemeinsamen Un-
ternehmungen wieder aufnehmen.  Um sich jedoch nicht ganz 
aus den Augen zu verlieren, werden wir am Donnerstag, 12.11., 
um 14.00 Uhr in der Gaststätte Traube einen Spielenachmittag 
veranstalten. Dabei dürfen natürlich die aktuell gültigen Corona 
Bestimmungen nicht verletzt werden. Wer dabei sein möchte 
meldet sich bitte bei unserem Winfried, Tel. 0 71 62 7 2 78 76

Stadtführung in Süßen
Am Donnerstag, 8.10., fand die Seniorenwanderung mit Stadt-
führung durch unseren Hermann in Süßen statt. Leider konnten 
nicht alle, die Interesse hatten, wegen der Corona-Beschränkun-
gen zur Personenzahl, daran teilnehmen. Aus diesem Grund hat 
sich unser Hermann dazu bereit erklärt, diese Stadtführung im 
Frühjahr 2021 zu wiederholen. Jeder, der sich dies nicht entge-
hen lassen will, darf sich gerne bei Winfried Gokeler dazu an-
melden. Den genauen Termin werden wir im Frühjahr festlegen.

Weitere Termine
Do., 12.11.: Spielenachmittag

Liederkranz Digital
Auf unserer Homepage www.liederkranz-donzdorf.de gibt es 
aktuelle Informationen sowie weitere Kontaktdaten. Wer möch-
te, kann sich auch für unseren elektronischen Newsletter anmel-
den, bitte einfach eine e-mail an roman.kotschi@liederkranz-
donzdorf.de schicken oder unter 0151 645 13 851 anrufen.

 Zum Ende der Saison wurde vereinsintern ein 
Mixed Turnier durchgeführt, das einen guten 
Zuspruch bei den Mitgliedern fand.  Das Turnier 
konnten Alyssa und Hagen Baur als Sieger 
beenden. In einem spannenden Finale konnten 

sie, die ebenfalls hervorragend spielenden, Daniela Merten und 
Brian Bailey besiegen.
Im B Feld konnten sich Melanie Hartmann und Markus Bantel im 
Tie-Break knapp gegen Silke und Kai Hauser behaupten.
Die Veranstaltung war ein großer Erfolg und soll 2021 auf alle 
Fälle wiederholt werden. Wir hoffen, dass wir dann bei genauso 
guten Wetterbedingungen noch mehr Teilnehmer begrüßen 
dürfen.
Der TC Flammkuchenofen konnte seine Premiere feiern und der 
Flammkuchen ist – Dank der guten Arbeit des Wirtschaftsteams/
Arbeitsdienstes – sehr gut gelungen.
Herzlichen Dank allen Teilnehmern für den tollen Tag, Uli Kranz 
für die gute Organisation des Turniers und den Arbeitsdienstlern 
für ihren Einsatz.

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Wir freuen uns bereits auf unseren „Mixed Cup 2021“.

Ergebnis der 3 Erstplatzierten je Gruppe:
Gruppe A:
1. Baur / Baur
2. Merten / Bailey
3. Kranz / Lang

Gruppe B 
1. Hartmann / Bantel
2. Hauser / Hauser
3. Gelmar / Denndorf

Mit einer gemeinsamen Siegerehrung klang der tolle Tennistag 
auf der TC Anlage aus.

 Wiederaufnahme des Training-Betriebes
 Das DLRG Training beginnt wieder nächste 

Woche am 2. bzw. 5. November 2020. 
Wir freuen uns sehr, euch alle wieder zu sehen!
Hier der Überblick der verschiedenen Kurse, die vorerst 10mal 
stattfinden. 
(Schulferien und Feiertage ausgeschlossen) 

Montag
17-18 Uhr Jugendschwimmabzeichen Bronze
18-19 Uhr Junior Retter

Donnerstag
17-18 Uhr Jugendschwimmabzeichen Silber
18-19 Uhr Junior-Retter
19-20 Uhr DRSA Silber/Gold

Pro Kurs ist die Teilnehmerzahl auf 12 SchwimmerInnen be-
schränkt. Es können noch Kinder in allen Gruppen bei den 
jeweiligen Kurszeiten am Übungsabend angemeldet wer-
den. 
Die tatsächliche Trainingszeit im Wasser beträgt 30 Minuten pro 
Kurs. Davor und danach können sich die TeilnehmerInnen in den 
Einzelumkleiden umziehen. Duschen und Föhnen ist nicht er-
laubt. Der Kursablauf ist im Folgenden dargestellt:

Kurs und Jugendschwimmabzeichen Bronze und Silber
16:50- 17:00 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 17-18 Uhr
17:00 – 17:30 Uhr Training im Wasser
17:30 – 17:40 Uhr Umziehen und Verlassen des Bades

Kurs Junior-Retter
18:00 - 18:10 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 

18-19 Uhr
18:10 – 18:40 Uhr Training im Wasser
18:40 – 18:50 Uhr Umziehen und Verlassen 

des Bades

Kurs Rettungsschwimmabzeichen Bronze und Silber/Gold
19:00 - 19:10 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 

18-19 Uhr
19:10 – 19:40 Uhr Training im Wasser
19:40 – 19:50 Uhr Umziehen und Verlassen 

des Bades

Für die Teilnahme des Kurses ist das beiliegende Corona-For-
mular auszufüllen und abzugeben/mitzuschicken. Ohne dieses 
Formular ist die Teilnahme nicht möglich!

Wichtige Hinweise an die Eltern und Schwimmer*innen:
1. Die Kinder müssen in der Lage sein, sich selbstständig und 

zügig (10min!) umzuziehen, da Sie als Eltern nicht mit ins 
Hallenbad dürfen bzw. die Kinder vor der Eingangstüre abge-
ben und dort wieder in Empfang nehmen. 

2. Aufgrund der begrenzten Anzahl an Personen, die sich 
gleichzeitig im Hallenbad befinden dürfen, ist es für Sie als 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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Eltern leider nicht möglich beim Training zusehen zu können. 
Eltern und Angehörige müssen vor dem Hallenbad warten, 
wenn sie ihre Kinder abgeben und in Empfang nehmen.

3. Das Duschen und das Föhnen der Haare, ist nicht er-
laubt. Die Kinder kommen also mit nassen Haaren aus dem 
Training, bitte achten Sie auf entsprechende Kleidung (Müt-
ze, Schaal, warme Kleidung etc.).

4. Im Hallenbad herrscht Maskenpflicht. Die SchwimmerInnen 
müssen bis zum Betreten des Schwimmbereiches eine Maske 
tragen (d.h. auch in den Umkleiden).

5. Beim Auftreten von Krankheitssymptomen (Husten, Niesen, 
Fieber, Unwohlsein, ...) sowie Kontakt zu einem SARS-CoV-2 
Infizierten oder einem Verdachtsfall und bei Rückkehr aus 
einem Risikogebiet innerhalb der letzten 14 Tage, darf keine 
Teilnahme erfolgen. Hierüber ist der Verein rechtzeitig zu 
informieren. 

6. Es gelten die allgemeinen Corona – Regeln. Wir behalten 
uns vor eine Anmeldung oder Teilnahme ohne Angaben von 
Gründen jederzeit kurzfristig zu widerrufen. 

7. Bei einer Ansteckung im Hallenbad können keine Regressan-
sprüche geltend gemacht werden.

8. Die Anforderungen und Voraussetzungen für die unter-
schiedlichen Abzeichen können unter https://donzdorf.dlrg.
de/technik/abzeichen/ nachgelesen werden.

Wir werden das Konzept dem Infektionsgeschehen entspre-
chend anpassen. 

Falls Sie noch Fragen oder Unklarheiten haben, können Sie uns 
unter tl@donzdorf.dlrg.de oder stv.tl@donzdorf.dlrg.de kontak-
tieren.

Homepage in neuem Layout
Ab dem 01.11.2020 wird sich unsere Homepage in einem neuen 
Layout präsentieren. Aufgrund der zentralen Modernisierung 
und Anpassung des Internetauftritts der DLRG und aller Ver-
bandsebenen werden wir nun nicht mehr im überwiegend gel-
ben Design erscheinen, sondern in blau-rot.
Erreichbar ist unser Internet-Auftritt nach wie vor unter www.
donzdorf.dlrg.de. 
Schauen Sie einfach mal rein und informieren Sie sich über die 
Aktivitäten 
und aktuellen Veranstaltungstermine der DLRG Ortsgruppe 
Donzdorf oder auch über deren Geschichte und die Angebote in 
unserer Schwimmausbildung.
Gerne nehmen wir Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
zur Aufmachung oder zum Inhalt entgegen. Viel Spaß beim 
Besuch auf unserer neu gestalteten Homepage!

 Bericht der Jahreshauptversammlung 2020
 Die Jahreshauptversammlung des Jugendakkor-

deonorchester Schmid Winzingen e.V. fand am 
14.10.2020 unter strengen Corona-Hygienevor-
schriften im Gemeindehaus in Winzingen statt. 
Trotz Corona-Beschränkungen fanden viele 
Mitglieder den Weg ins Gemeindehaus. 

Zu Beginn der Versammlung wurden nochmals die Corona-
Regelungen genauestens erläutert, ehe mit der Tagesordnung 
der Hauptversammlung begonnen werden konnte. Durch die 2. 
Vorsitzende Christine Schmid wurde die Beschlussfähigkeit fest-
gestellt. Somit konnten zu einem späteren Zeitpunkt die Wahlen 
per Handzeichen erfolgen. 
Zu Beginn des Berichts des 1. Vorsitzenden ging ein ganz be-
sonderer Dank an die Mitglieder für ihre Mitarbeit und ihr En-
gagement bei den verschiedensten Vereinsaktivitäten. Ebenso 
ging ein großer Dank an die Stadt Donzdorf und den Ortsteil 
Winzingen für das Überlassen des Proberaumes im Bürgerhaus. 
Aus dem Bericht ging hervor, dass das vergangene Jubiläums-

Akkordeonorchester Schmid Winzingen e.V.

jahr durch viele Vereinsaktivitäten gekennzeichnet war. Ganz 
besonders wurde das Jubiläumskonzert zum 45-jährigen Beste-
hen gemeinsam mit dem Chor Jubilate in der Heldenberghalle 
in Winzingen hervorgehoben, welches ein voller Erfolg war. Ein 
ganz besonderer Dank ging an dieser Stelle an Wolfgang Baum-
hauer, den Leiter des Chores, ebenso wie an Dominik Grimm 
vom TV Winzingen für die hervorragende Zusammenarbeit bei 
den Planungen zum Jubiläumskonzert. Der Mitgliederstand be-
trägt derzeit 168 Mitglieder, davon spielen 23 aktiv im Orchester. 
Es folgten der Bericht der Schriftführerin Siglinde Hiller. In ihrem 
ausführlichen Bericht ging sie auf vergangene Ausschusssitzun-
gen und die dabei thematisierten Inhalte ein. Daran anschlie-
ßend folgte der Kassenbericht von Margareta Ruppik, welcher 
auf eine stabile Kassenlage hinweist. Anschließend an den Kas-
senbericht von Margareta Ruppik bestätigte die Kassenprüferin 
Heike Hanke eine vorbildlich geführte Kasse.  
Auf Antrag von Evelyn Grupp wurde die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet. 
Bei den nachfolgenden Wahlen wurden in den Ausschuss ge-
wählt: Marina Hanke, Franziska Geiger, Manuel Geiger und Tony 
Alnasri. Andreas Lang erhielt für langjähriges Engagement im 
Ausschuss ein Geschenk überreicht.
Für überdurchschnittlich guten Probenbesuch wurden Manuel 
Geiger, Sissi Hiller, Karl-Heinz Baur und Sven Dettinger mit einem 
Römer belohnt. Ebenfalls erhielt Walter Schmid für sein außeror-
dentliches Engagement ein Präsent. 
Ein Ausblick auf den Rest des Jahres 2020 konnte nur vage ge-
tätigt werden. Sämtliche Vereinsaktivitäten werden aufgrund der 
Corona-Pandemie spontan stattfinden - sollte die weitere Ent-
wicklung der Zahlen dies überhaupt zulassen. 

Liebe Freunde und Förderer von Hilfe für Togo Waldstetten/ Don-
zdorf e.V.,
der Touristikbranche geht es im Moment wirklich nicht gut, Bu-
chungen wurden storniert und abgesagt und auf Grund der ak-
tuellen Lage werden auch nur wenige neue Buchungen getätigt. 
Doch Vielen auf der Welt geht es viel schlechter, so auch den 
Menschen in Afrika.
Das Waldstetter Reisebüro hat eine tolle Aktion gestartet und 
stellt dem Verein „Hilfe für Togo e.V.“ 250 Exemplare seines 
Kalender 2021 kostenlos zur Verfügung. 
Corona bedingt mussten sämtliche Veranstaltungen abgesagt 
werden. So auch das für den 8.November geplante Benefizkon-
zert in Donzdorf, das Benefizkonzert mit der Bundeswehr – Big-
band im Dezember und das Togo- Winterfest im Januar. Dadurch 
fehlt ein Teil der für die Projekte wichtige Einnahmen.
Auf 12 Kalenderblättern werden herrliche Landschaftsbilder von 
verschiedenen Reiseländern präsentiert. 
Für eine Spende von mindestens 4,- €uro geben wir die Kalender 
gerne weiter. 
Für diesen Betrag erhält ein Schüler einen ganzen Monat lang 
in der Schule täglich ein vollwertiges Mittagessen. Gleichzeitig 
werden damit auch Beschäftigungsmaßnahmen für die Frauen 
unterstützt, die das Essen kochen und ausgeben. 
Bei einer Spende ab 10,- € erstellen wir gerne eine Spendenbe-
scheinigung. 
Zu erwerben sind die Kalender im Waldstetter Reisebüro in der 
Gottlieb Daimler Str.15, bei Geschenk Design Waldstetten, Rech-
bachweg 19 und bei A-+ B. Weber auf dem Schlatthof 1. 
Im Geschenk Design werden auch weiterhin unsere Mund-Na-
sen-Bedeckungen angeboten. 
Die Masken wurden von Frauen aus dem Verein ehrenamtlich 
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genäht und der Erlös dient dazu, dass in Togo Schneiderinnen 
Masken nähen, die dann an die dortige Bevölkerung (Kran-
kenstationen, Schulen usw.) verteilt werden.
Wir und vor allem die Menschen in Togo freuen sich auf Eure 
Unterstützung.

DRK Blutspendedienst
Blutspenden weiterhin dringend benötigt
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttrans-
fusionen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an Blutspenden 
ist die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen 
weiteren nicht sichergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die 
Blutspendedienste jeden Tag vor neue Herausforderungen. Gera-
de jetzt ist es besonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin 
Blut spenden! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von Blut-
präparaten, werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt, um auch weiterhin sicher durch die Herbst- und Win-
termonate zu gelangen. 

Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am:
Mittwoch, dem 11.11.2020
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Parkstraße 8, 89558 BÖHMENKIRCH
ein.

Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ 
ist die Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim DRK 
unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden 
unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchge-
führt.

Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/boehmenkirch-
festhalle  
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 

Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu 
einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten 
Wochen in einem Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie 
bitte bis zur nächsten Blutspende vier Wochen pausieren. Zusätz-
liche Informationen finden Sie auch unter www.blutspende.de/
informationen-zum-coronavirus 

 Liebe Landfrauen, aufgrund der Corona Pan-
demie mussten leider viele unserer Programm-
punkte im Jahr 2020 ausfallen. 

Mit neuem Programm, das ihr Ende des Jahres erhaltet, werden 
wir versuchen im Jahr 2021 neu zu starten. So eine Situation ist 
noch nie dagewesen, also auch für uns neu. Das Wohl aller liegt 
uns sehr am Herzen, deswegen müssen wir alle etwas spontan 
und flexibel sein um kurzfristig Veranstaltungen durchzuführen 
oder abzusagen. 
Bitte schaut regelmäßig im Amtsblatt nach. Gerne darf der 
Vorstand bei offen Fragen zu Veranstaltungen kontaktiert wer-
den. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung, auch für Anre-
gungen und Kritik.
Momentan ist es auch für unsere Vereinsführung nicht immer 

Landfrauen Degenfeld 
 

leicht die richtigen Entscheidungen zu treffen , um allen gerecht 
zu werden.
Bleibt gesund! 

Herzliche Grüße
Eure Landfrauen Degenfeld 

Rätsche Geislingen
Jazz@Night
Do. 29.10., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Steffen Krauss (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug).
Wir freuen uns auf viele Solist*innen … 
Theater
Fr. 30.10. 20.00 Uhr
Theater Lindenhof Die Ausreißerinnen
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der VHS Geislingen.
Komödie von Pierre Palmade und Christophe Duthuron
Deutsch von Beate Fendt
Mitten in der Nacht an einer Landstraße sitzt eine Frau auf einem 
Koffer, umringt von vielen Taschen, sie will irgendwohin, nur 
weg. Man hört einen Wagen, Scheinwerfer, sie steht auf und 
hält den Daumen raus. Der Wagen fährt vorbei ...
Die eine reißt aus dem Altersheim aus, die andere aus der Fa-
milie. An der Straße treffen sie sich, zufällig, um das Weite zu 
suchen. Sie wissen beide, wovor sie fliehen, aber nicht, wohin 
sie eigentlich wollen. Sie geraten in witzige Situationen und an 
merkwürdige Orte, bestehen kleine Abenteuer und als sie den 
Bogen überspannen, bekommen sie sogar richtig Ärger.
Die Spanne zwischen dem ersehnten Platz in der Welt und dem 
Erlebten wird auf humorvolle Weise gefüllt mit Sarkasmus, La-
chen und Melancholie. Ein Abend, der getragen wird von Träu-
men, Enttäuschungen und der Sehnsucht, auf der Straße des 
Lebens noch einmal so richtig durchzustarten.
Es spielen: Ida Ott und Carola Schwelien
Regie: Siegfried Bühr

Konzertlesung
Sa. 31.10. 20.00 Uhr
Dieter Mann Der Hermann Hesse Abend
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Stadtbücherei, VHS 
und dem Literaturnetzwerk Geislingen.
Der Göppinger Gitarrist Dieter Mann erfüllt sich einen alten 
Herzenswunsch. Er verbindet an diesem Abend seine erzählende 
Gitarrenmusik mit den zeitlosen Gedichten und der nach wie vor 
aktuellen Prosa von Hermann Hesse. Die Texte werden durch die 
Musik kommentiert und atmosphärisch verdichtet. Musik und 
Texte werden verwoben, es entstehen so Kleinode - jedes mit 
seinem eigenen Klang.
Wo wir etwas finden, das wie Musik ist, da müssen wir bleiben; 
es gibt im Leben gar nichts andres zu Erstrebendes als das Ge-
fühl der Musik, das Gefühl des Mitschwingens und rhythmischen 
Lebens, der harmonischen Berechtigung zum Dasein. Der Musik 
ist eine Urkraft und ein tiefer Heilzauber eigen. (Hermann Hesse)
Textauswahl und Mitwirkende: Heidrun Stierand, Barbara Scho-
bert und Andrea Mann
Musik/Gitarre: Dieter Mann


